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Berlin 7 Aug Bei dem geſtrigen Wettſegeln der kaiſerlichen
acht Meteor und der Yacht Jverna ſo meldet ein
elegramm aus Cowes trug die erſtere den Sieg davon

Der von der kaiſerlichen Yacht Meteor gewonnene Preis beſteht
in 50 Pfd Sterl und in einer ſilbernen Medaille für den Kapitän
der Yacht Nachmittags ſtatteten der Kaiſer und Prinz Heinrich der
Königin Victoria einen Abſchiedsbeſuch ab und nahmen ſodann an
dem Frühmahl der kgl Familie theil bei welchem auch der Herzog
von Connaught und der Prinz und die Prinzeſſin Hermann von
SachſenWeimar anweſend waren Geſtern abends gab der Kaiſer
ein Abſchiedsmahl an Bord des Kaiſeradler rſelbe trat
heute früh die Rückkehr nach Wilhelmshaven an Nach
der Kreuzztg gedenkt der Kaiſer in den erſten Tagen des
September einer Einladung des Königs Oskar zur Jagd ent
ſprechend ſich nach Schweden zu begeben um dort auf Elennthiere
zu jagen Das Abſteigequartier werden beide Monarchen in
Gothenburg nehmen die Dauer der Jagd iſt auf zwei Tage be
meſſen Jn Kiel iſt heute der Stapellauf des Panzerfahr

uges R in Anweſenheit des Prinzen Adolf zu rKpde und ſeiner Gemahlin auf der kaiſerlichen Werft glücklich

von ſtatten gegangen Vicegdmiral Knorr taufte das Schiff auf
Befehl des Kaiſers auf den Namen Hildebrand Anch der
Stapellauf des mächtigen Pauzers B iſt glücklich von ſtatten
gegangen Den feierlichen Taufakt vollzog im Namen des Kaiſers
die Prinzeſſin Adolf von Schaumburg Lippe Dieſelbe taufte das
Schiff auf den Namen Wörth Zum Stapellaufe des Wörth
lief von der Kaiſerin Friedrich an den kommandirenden Admiral
rer v d Goltz folgendes Telegramm ein Wenngleich
der Ferne ſo folge Jch doch im Geiſte der heutigen Feier an

einem Erinnerungstage der ein ſo ſtolzer und doch zugleich ſo
wehmüthiger für Mich iſt Dem Stapellaufe der beiden Panzer
wohnten auch der Kommandant und die Offiziere des ruſſiſchen
Kreuzers Wladimir Monomach bei Prinz Adolf von
Schaumburg Lippe und Gemahlin beſichtigten nachmittags das
Flaggſchiff Baden, unternahmen ſodann auf dem Aviſo Grille
eine Fahrt nach dem Nordoſtſeekanal und traten um 7 Uhr abends
die Rückfahrt nach Bonn an

Berlin 7 Aug Der deutſche Botſchafter in Wien Prinz
Neuß iſt am Sonnabend vom Reichskanzler Grafen Caprivi
u einer längern Unterredung empfangen worden Sein hieſigerRufenthalt wird ſehr beachtet Man glaubt zu wiſſen daß er

mit den bekannten wiener Vorgängen anläßlich der Vermähiung
des Grafen Herbert Bismarck in Zuſammenhang ſtehe An einen
Rücktritt des Botſchafters glaubt man wie wir ſchon hervor
gehoben haben Red an hieſigen unterrichteten Stellen nicht

Berlin 6 Aug Der Wirkliche Geh Rath Dr v Schlözer
iſt hier eingetroffen

Berlin 6 Aug Um 12 Uhr mittags traf wie bereits kurz
auf dem Drahtwege berichtet Fürſt Bismarck auf dem
Stetliner Bahnhofe ein Auf dem Bahnſteige harrte eine meh
rere tauſend Köpfe zählende Menge darunter viele Damen
deutſche Studenten zum Theil in Wichs Dr Hahn als Ver
anſtalter des Ganzen auch Profeſſor v Treitſchke wurde be
ſonders bemerkt Als der Salonwagen in den Bahnhof geſchoben
wurde ſtimmte die Menge Deutſchland Deutſchland über alles
und die Wacht am Rhein an Bismarck erſchien mit dem
Grafen Herbert und Frau der Fürſtin und Herrn Schweninger
an den Fenſtern des Wagens Es entwickelte ſich ein lebhafter
Verkehr zwiſchen ihm und den Zunächſtſtehenden Blumen wur
den gereicht die der Fürſt ſpäter unter die Menge vertheilte
Mit einem Major der ſich als Kriegskameraden vorſtellte unter
e ſich Bismarck dann mit Dr Hahn dem er verſprach im
Herbſt in ſeinen hannoverſchen Wahlkreis zu kommen Bismarck
gab den lauten Wünſchen der Nächſtſtehenden nach ein Wort zu
reden Er ſagte

Jch kann Jhnen nur meinen herzlichen Dank ſagen für den
freundlichen Empfang den Sie mir in der Hauptſtadt bereitet
der ſich anſchließt an die wohlwollende Begrüßung die ich in
allen übrigen Theilen Deutſchlands in den ſieben Wochen ſeit
ich in Berlin war entgegengenommen habe Es ſind heute
gerade ſieben Wochen es war auch ein Sonnabend als ich
durch Berlin nach Wien fuhr und ich kehre von dieſer Reiſe
in weſentlich befriedigter Stimmung zurück und
freudiger als ich hinfuhr Jch bringe ein neues
liebenswürdiges Mitglied meiner Familie mit und nehme den
freudigen Eindruck nach Hauſe daß ſich in dem was man
früher das Reich nannte im außerpreußiſchen Deutſchland ein
mächtiges Reſervekapital von Reichstreue findet in einer Stärke
und Ausdehnung an die man kaum geglaubt hat Alles hat
die Gemeinſchaft mit uns lieb gewonuen davon kann ich Zeug
niß ablegen nach den Erlebniſſen auf meiner Reiſe auch vom
Wohlwollen unſerer öſterreichiſchen Bundesgenoſſen GBeifall
Als ich vor ſieben Wochen hier durchfuhr wußte ich e
wie gut ich in Wien empfohlen war Große Heiter
keit Jch fürchte ich bin mißverſtanden worden ich meine
empfohlen durch die Erinnerung an die Zeit vor 13 Jahren
als ich behufs Herſtellung des noch giltigen und hoffen 2
länger giltigen Bündniſſes zwiſchen uns und Oeſterreich na
Wien kam Die Erinnerung war nicht erſtorben wie denn
auch in Oeſterreich und im übrigen Deutſchland die Erinne
rung an 1866 zwar verblaßt iſt die aber an 1870 und unſere
gemeinſchaftlichen Kämpfe in voller Blüthe und Stärke auf
unſere politiſchen Beziehungen einwirkt und das feſte Band
bildet das uns mit unſern Bundesgenoſſen zuſammenhält und
dauernd zuſammenhalten wird Lebhaftes Bravo Jch danke
herzlich für die freundliche Be rüßung die für mich einen
wohlthuenden Abſchluß meiner Rundreiſe bildet die lediglich
aus Familiengeſchäften und zu meiner Geſundheit unternommen
war Aber als Politiker kann ich mich noch noch immer nicht
losſagen von dem Jntereſſe das ich früher am Reiche nahm
8wiſchenruf Niemals niemals das mir für immer zur

gen Freude gereichte und f1r mich den Abſchluß meiner
teiſe bildet mit dem ich ſowohl für die Gegenwart wie auchin meinen Hoffnungen in Zukunft in hohem Grade befriedigt

bin Lebhafte Bravo und Hurrah Rufe Rufe Wiederkommen
Den deutſchen Studenten dankte Vismarck mil folgenden
Worten Herzlichen Dank für Jhren V Meine Univer
itätsjahre e en zu den angenehmſten Erinnerungen meinesbens a e mich immer wenn ich junge Herren wieder

die ſie mir vergegenwärtigen Jbre Kommilitonen in Halle
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und Jenag wie auch in Süddeutſchland haben mich auch begrüßt
Später nahm Bismarck Gelegenheit die Preſſe in Schutz zu
nehmen die heute nicht ſchlechter ſei als vor 30 Jahren Von
einem Theile wurde ich früher genau ſo behandelt wie
heute Das hat mich ſo abgehärtet daß die Druckerſchwärze nicht
mehr durchkommt Es ſind zum Theil dieſelben Redensarten
dieſelben Verfaſſer wie früher Artikel die mich kritiſiren leſe
ich mit Vorliebe ſie ſtören mich nicht Jn ſeinem Schlußworte
brachte der Fürſt die Geſundheit der berliner Mitbürger aus er
erinnerte daran daß er die Hälfte ſeines Lebens in Berlin zu
gebracht Er würde gern dort eine Zeit lang wohnen wenn er
nicht beſonders nach dem heutigen Empfange fürchten müſſe daß
er auch als Privatmann nicht ruhig über die Straße gehen könne
und nicht gewrangelt werde Unter großem Jubel Hochrufen
und Geſang verließ der Zug die Halle

Reichskanzler Graf Caprivi nimmt den Urſprung der
Jdee einer Deutſchen Weltausſtellung in Berlin für
ſich oder wenigſtens für die Regierung im allgemeinen
in Anſpruch das iſt das Neueſte und Ueberraſchende das
wir in dieſer Sache erfahren Der Berliner Officioſus der
Wiener Polit Körr theilt das mit beſtätigt aber gleich

s was wir längſt wiſſen daß die Ausſtellung in amt
ichen berliner Kreiſen als aufgegebene Sache gilt

Alle Nachrichten die in der letzten Zeit aus den amtlichen
Kreiſen gedrungen laſſen ſo berichtet die Pol Korr vom
5 Aug aus Berlin darauf ſchließen das das Projekt einer
Weltausſtellung in Berlin für eine aufgegebene Sache gilt
Als der Plan zuerſt vor einigen Monaten energiſcher angeregt
wurde hätte die Reichsregierung es gern geſehen wenn die
Entſcheidung bis nach der Ausſtellung von Chicago alſo bis
um Schluſſe des Jahres 1893 hätte verſchoben werden können

ieſer Aufſchub war aber nicht zu erlangen weil die Freunde
des Unternehmens nunmehr eine ungeduldige Agitation be
gannen die leider nicht einen einzigen fruchtbaren Gedanken
zu Tage gefördert hat Die Jdee die ganze techniſche
und künſtleriſche Entwickelung des 19 Jahrhunderts
in einer Ausſtellung vorzuführen iſt in amtlichen
berliner Kreiſen entſtanden Eine Aeußerung in dieſem
Sinne mag der Reichskanzler in einem Geſpräche mit
Herrn Werner Siemens hingeworfen haben der ſie dann
in einem berliner Blatt zu dem Plane einer Weltverbrüderung
verarbeitete Dieſe Jdee zündete aber alsbald in fran
zöſiſchen Köpfen und nachdem der franzöſiſche Miniſter
des Auswärtigen noch eben erſt dem deutſchen Bot
ſchafter verſichert hatte Frankreich denke für den
Reſt das Jahrhunderts en keine Weltausſellung
wurde nach einigen Tagen der Plan einer ſolchen in Paris
angekündigt Das war immerhin eine diplomatiſche Rückſichts
loſigkeit aber ſicher kein Anlaß zu einer völkerrechtlichen Be
ſchwerde Deutſchland hätte allerdings ſeinen Plan nunmehr
ohne jede Rückſicht auf Frankreich verfolgen können Es giebt
ſogar Leute bei uns denen der Gedanke gar nicht übel er
ſcheint die nationale Rivalität auf den Kampfplatz der Pracht
entfaltung und der Schauſtellung zu verlegen Alle ernſt
Denkenden ſind aber der Anſicht daß es Deutſchland nicht
würdig wäre um den Preis auf dieſem Gebiete zu
ringen

Oh oh Dieſes Wort wird man in Frankreich weidlich
verſpotten und es in dem Sinne der Fabel von dem Fuchſe
mit den ſauern Trauben auslegen Und Herr Werner
von Siemens ſoll eigentlich ſchuld ſein daran daß Frank
reich uns überrumpelte Was ſagt Herr von Siemens dazu
Dann ſchreibt der Officioſus ein Langes und Breites über
die Zweckloſigkeit dieſer Weltjahrmärkte Deutſchland hätte
jetzt wichtigeres zu thun als ſeine Zeit mit derlei Dingen zu
vertrödeln

Die Reichsregierung ſo ſchließt die Korreſpondenz
wollte nicht immer und immer wieder der öffentlichen Meinung
rn ſie wollte ihr vielmehr Zeit laſſen die richtige
Entſcheidung ſelbſt zu finden Da iſt freilich der Regierung
die unerwünſchte Erfahrung nicht erſpart geblieben daß die
öffentliche Meinung ſich ebenſo wenig über ein Ja wie über
ein Nein einigen kann Die Beflirworter des Planes finden
keine einzige g Jdee und können ſich für die von ihnen
angenommenen Wirkungen auch nicht mit einem mäßigen Grade
von Zuverſicht verbürgen Die Gegner des Proſektes ver
derben zwar den andern die Luſt und der Regierung die
Zuverſicht aber ſie treten lange nicht herzhaft genug hervor
um der Regierung die Verantwortung abzunehmen So mudie Regierung die Verantwortung bebalte und ſie hat ſi
wohl bereits darein gefunden

Die berliner Freunde der Ausſtellung laſſen aber noch immer
nicht e an in den Schoß ſinken Eine von Prof Del
brück Direktor Holtz und Beaurath Kyllmann berufene
Verſammlung hat beſchloſſen nochmals alle Hebel anzuſetzen
um die Regierung zur Billigung und Unterſtützung der Welt
ausſtellung zu veranlaſſen Ferner wird beabſichtigt einen
Aufruf an die geſammte deutſche Jnduſtrie zu erlaſſen Die
Antwort der badiſchen Regierung an die Reichsregierung
ergeht der Badiſchen Korreſpondenz zufolge dahin daß kein
badiſches Jntereſſe für die Veranſtaltung vorliege endgiltige
Entſcheidung jedoch von der Stellungnahme der
Induſtrie im Reiche von der Anſchauung ſämmtlicher
Bundesregierungen und der Höhe der Reichs
dotation abhänge

Nicht wie die Nat Z berichtete der Finanzminiſter Miquel
Staatsſekretär von Boetticher ſoll nach neueſter

eſtimmung bei den am heutigen Montag beginnenden
kommiſſariſchen Verhandlungen über die Abänderungen des
ruſſiſchen Zolltarifes den Vorſitz führen Ueber die
Art und Weiſe der Einleitung dieſer bevorſtehenden Verhand
lungen wird berichtet

Petersbu ra 6 Aug Nach verſchiedenen Vorbeſprechungen
ſandte die ruſſiſche Regierung vor einigen Wochen dem
Botſchafter Grafen Schuwalow eine für den deutſchen
Staatsſekretär des Auswärtigen Marſchall von Biberſtein
beſtimmte Denkſchrift zu in der erklärt wird die ruſſiſche
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es ermögliche eine wirthſchaftliche chung zwiſchen Deu
land und Rußland zu treffen Rußland verlange daslaſſen der Differentialzölle und fordere Deutſchian auf
ſeinerſeits anzugeben für welche Waaren und in welchem
Umfange ihm eine Erniedrigung der Zölle von
ruſſiſcher Seite erwünſcht ſei

Die Verhandlungen welche unter Herrn von Voetticher s Vor
ſitz am heutigen Montag beginnen ſollen werden nun die Ant
wort Deutſchlands auf dieſe Denfſchrift feſtzuſtellen haben

Unter Vorſitz des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts
Frhrn von Maltzahn ſoll wie berichtet im Laufe des
nächſten Monats eine Konferenz der Finanzminiſter
der Einzelſtaaten zuſammentreten um die Mittel
Deckung der Ausgaben zu erörtern die dem Reiche aus der
neuen Militärvorlage entſtehen werden Daraus müßteman füglich ſchließen vaß die letztere dem Reichstage ſchon in

der nächſten Seſſion zugehen ſoll Ueber die Vorlage ſelbſt
ſchreibt neuerdings die Poſt

Es möge noch hervorgehoben werden wie gerade die
perſönlichen Leiſtungen ungeachtet der für viele herab
zuſetzenden Präſenzzeit im ganzen ſich weſentlich ſteigern
werde Um den fernern Beſtand des Heeres bei der zwei
jährigen Dienſtzeit zu ſichern zugleich auch für die
geplanten Neubildungen den Mannſchaftsbeſtand herbeizuſchaffen

muß ſehr tief in die Erſaßreſerve und in den
Landſturm I hineingegriffen werden Von beſondererWichtigkeit bleibt es daß das Gefüge des Heeres wie es bis
jetzt iſt gewahrt wird und die Neubildungen insbeſondere die
Cadres Bataillone der Jnfanterie deren Spitzen in den
13 Hauptleuten bereits vorhanden ſind ſich organiſch in die
höhern Einheiten gliedern Wir glauben überl,aupt daß eine
ſo umfaſſende Reform nicht mit einem Schlage ins Leben
treten wird ſondern einer gewiſſen Uebergangszeit bedarf es
daher von großem Werthe iſt alsbald damit zu beginnen
ohne das Ende des Septennats 31 Mai 1894 abzuwarten

Nach andern Angaben wäre über alle dieſe Fragen ein Be
ſchluß noch nicht efaßt und auch die Meldung über neue
Reich sſtener Projekte Aenderungen der Brau

Branntwein Tabakbeſteuerung u dgl wird anderwärts als
vorläufig ohne jeden thatſächlichen Anhalt bezeichnet Es iſt

indeſſen an den alten und recht oft bewährten Spruch zu er
innern daß dort Feuer zu ſein pflegt wo Rauch aufſteigt
Die nächſte Zeit wird uns wohl Aufklärung bringen

Die Vorbereitungen für die Ausſtellung der einzelnen Po
ſitionen des preußiſchen Etats für 1893/94 werden jetzt
an den verſchiedenen zuſtändigen behördlichen Stellen in die
Wege geleitet Eine Poſition welche ganz ſicher eine Er
höhung erfahren wird iſt die der preußiſchen Fabrikaufſichts
beamten Die Reorganiſation des Jnſtituts der Ge
werbeJnſpektion war bekanntlich auf vier Jahre ver
theilt worden Sie begann im Jahre 1891,92 Es würde
mithin nunmehr der für das dritte Jahr in Ausſicht genom
mene Plan zur Durchführung zu bringen ſein Zimächſt han
delt es ſich darum drei weitere RegierungsGewerberathosſtellen
zu ſchaffen und zwar für die Regierungsbezirke Liegnitz Mün
ſter und Koblenz Die Gewerbe Jnſpektoren ſollen um eine
beträchtliche Anzahl um 25 und die Aſſiſtentenſtellen um 9
vermehrt werden Auch die Umgeſtaltung der Dampfteſſel
reviſion ſoll eine weitere Förderung erfahren Die Ueber
weiſung dieſer Reviſion an die GewerbeInſpektion ſoll im
Jahre 1893 94 in den Regierungsbezirken Frankfurt a O
Breslau Liegnitz Oppeln Magdeburg Merſeburg
Erfurt Schleswig und Hannover zur Ausführung gelangen
Die alte Dampfkeſſelreviſion wird dann nur noch in den Pro
vinzen Oſt und Weſtpreußen Pommern Poſen und in der
Provinz Hannover mit Ausnahme des Regierungsbezirkez
Hannover alſo in denjenigen Landestheilen wo die Induſtrie
nicht in ſo ſtarkem Maße wie in andern Bezirken entwickelt
iſt gehandhabt werden Mit dieſen Neuordnungen ſind Koſten
verknüpft Die für die GewerbeInſpektion in betracht kom
menden Poſitionen des Etats für 1891/92 ſteigen gegen denvon 1890/91 um etwa 175,000 die für 18929
den von 1801/92 um beinahe 150 060 M ſodaß jcht bein
die Reorganiſation des FabrikJnſpektorats aber jähr
lich einen Mehraufwand von rund M erfordert
Die Erhöhung r 1893 94 wird ſich im großen Ganzen auf
der Höhe der den Vorjahren geforderten Summen be

Bremen 7 Aug Das Auswärtige Amt in Berline Rhederei Weiden die N echt zukommen der e
öſiſche Miniſter Ribol habe ſich deutſchen Geſandten inGas Grafen Münſter gegenüber ſehr anerkennend über die

apferkeit der deutſchen Seeleute der Rettung franzöſiſcher Lufiſchiffer durch die bremiſche Barke Gerneta
ausgeſprochen

S M Kreuzer Buſſard KommandantBerlin 6 Aug
KorvettenKapitän Gertz iſt am 6 Aug in Sydney eingetroffen

zu gehenund beabſichtigt am 7 Sept nach Apia in See

rk

Ausland
OeſterreichUngarn Wien 6 Aug Nach einer Drahtmeldung aus Lemberg veröffentlicht die e e

Bazeta Lwowska das Programm für die Reiſe des
Kaiſers Nach demſelben trifft der Kaiſer am 30 u
in Olkescyce ein und nachmittags in Lemberg wo feierl
Empfang ſtattfindet Am Abend iſt Hoftafel nach derf
Fatelzug und Feſtgeſang der galizif Gefangvereine Dir
Abreiſe nach Hoehzow iſt auf den 2 Sept feſtgeſeht
Daſſelbe Blatt erklärt ſämmtliche Gerüchte über die Abſage
der Schlußmanöver in Galizien ſeien unbegründet Der Ge

Regierung könne jetzi ihre bisherige Zollpolitik ändern und ſundheitözuſtand im ganzen Lande ſei gegenwärtig ein ſeht
alaube daß der Augenblick gekommen fei wo ein modus vivendi i gunſtiger

tet teurer Nette tet
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Prag 7 Aug Nach einer Meldung der Narodni Liſty
t der Staatsanwalt in Kuttenberg gegen die Abgeordneten

duard Gregr Spintſchitſch und Brzorad wegen Ver
ehens der Aufwiegelung durch Reden in den Verſammlungener Jungen die ihliche Unterſuchung eingeleitet i

ien Brüſſel 6 Aug Jn der Frage des Kongoe dern tee eabſichtigt König Leopold den Papſt als

Schiedsrichter vorzuſchlagen

Großbritannien London 7 Aug Die Thronrede
der Königin wird ſehr kurz und rein formeller Natur ſein
und entgegen den bisherigen Annahmen und Meldungen die
auswärtigen Angelegenheiten ſowie die Verhältniſſe in Jrland
gar nicht berühren

Jtalien Rom 7 Aug Etwa zweihundert Mitglieder
klerikaler Vereine begaben ſich heute nachmittags 5 Uhr
mit Fahnen und Muſik nach dem Monte Pincio um da
ſelbſt bei der Büſte des Columbus einen Lorbeerkranz
niederzulegen Auf dem Wege dorthin wurden die Klerikalen
der Gegenſtand feindlicher Kundgebungen politiſcher Gegner
Jn der Nähe der Piazza del Popolo ſetzte ſich eine Schaar
von jungen zur liberalen Partei gehörigen Männern die
Fahnen in den Nationalfarben trugen an die Spitze des

uges Auf dem Monte Pincio angekommen fanden die
lerikalen die Columbusbüſte umgeſtürzt und von

Nationalfahnen umgeben vor Es kam zu Schläge
reien zwiſchen den Liberalen und den Klerikalen denen die
on dadurch ein Ziel ſetzte daß ſie einige der Lärmmacher
verhaftete

Nußland Es ſteht hier wiederum ein großer Monſtre
Prozeß wegen Militärbefreiungsſchwindels bevor Unter
den Angeklagten befindet ſich der Kollegienrath Mikoſchew
dem nachgewieſen worden daß er mit ſeinen Helfershelfern ſeit
Jahren durch Beſtechungen falſche Zeugniſſe ausgeſtellt wodurch
z eine große Anzahl junger Leute der Militärpflicht entzogen

at

Nordamerika Waſhington 6 Aug Das Repräſen
tantenhaus genehmigte geſtern die Durborow Weltaus
ſtellungs Bill welche 2500,000 Dollars für Ausſtellungs
wecke bewilligt Heute hat ſich der Kongreß auf unbeſtimmteSei vertagt

Waſhington 7 Aug Der Präſident Harriſon ernannte
fünf Delegirte für die Münzkonferenz England wird
durch den Bankier Bertram Currie den Parlaments
deputirten Sir William Houldsworth und den Direktor
der Ipigkchen Münze Sir Charles Freemantle vertreten
werden

New York 5 Aug Die Studebrocker ſche Wagen
fabrik in Sonth Bend in Jndiang die größte der Welt
mußte geſchloſſen werden weil ſich die 3000 Arbeiter der
ſelben weigerten Material aus der Carnegie ſchen Fabrik in
Homeſtead zu verwenden

Südamerika Nachrichten die am 6 d aus Venezuela
in NewYork eintrafen lauten einander widerſprechend Trotz
der Meldung von dem Tode des Generals Crespo wurden
von dem Journal The Venezuelan Telegramme veröffentlicht
wonach General Erespo nach einem blutigen Trefſen in Ca
racas eingezogen ſei Einem Telegramme des New ork
Herald aus La Gnayra zufolge wäre General Men do za von den
Aufſtändiſchen bei Caracas geſchlagen worden Die Regie
rungstruppen unter den Generalen Moragas und Semſa
hätten ebenfalls eine Niederlage erlitten

Bnenos Ayres 7 Aug Telegramme aus Bolivia
melden in Chiquisnea ſei eine aufſtändiſche Bewegung
ausgebrochen den Regierungstruppen ſei es gelungen dieſelbe
zu unterdrücken der Führer des Aufſtandes Camacho und
17 Deputirte ſeien verbannt worden der Belagerungs
zuſtand fei erklärt

Verſammlung der mansfelder Bergban Jntereſſenten
Eisleben 8 Aug

Jm großen Saale des Wieſenhauſes hier fand geſtern eine von
dem Vorſtande der I Sektion des Reichstreuen Mansfelder
Verbandes einberufene Verſammlung der Bergbau

Jntereſjenten von Eisleben und Umgegend ſtatt Die
ſelbe war ſehr zahlreich beſonders von Arbeitern und Beamten
der Gewerkſchaft beſucht auch der Ober Berg und Höüttendirektor
Hr Geh Rath Leuſchner erſchien und wurde von den An
weſenden ehrfurchtsvoll durch Erheben von den Plätzen be
grnßt

Der Vorſitzende des reichstreuen Mansfelder Verbandes
Hr Groſſe eröffnete die Verſammlung mit einem Hoch auf
den Kaiſer Dann wurde die Geſchäftsleitung gewählt und der
Vorſitz Hrn Bürgermeiſter Welcker übertragen Zunächſt ver
las Hr Lehrer Blümel einen einleitenden Vortrag in welchem
die Beſchlüſſe der vor einiger Zeit in Oberröblingen abgehaltenen
SeeJntereſſenten Verſammlung und beſonders die dort von ein
zelnen Rednern gemachten Ausführungen einer ſcharfen Kritik
unterzogen wurden Redner erklärte nicht in freier Rede
ſprechen zu wollen damit jeder von ihm gebrauchte Ausdruck
ſpäter genan feſtzuſtellen ſei Wir brauchen auf die Darlegungen
des Redners nicht näher einzugehen weil ſo weit es ſich um
eine Zurückweiſung der in Oberröblingen aufgeſtellten Be
hauptungen handelt der folgende Redner Hr Geh Rath Leuſchner
auf die Sache näher einging Auch dieſer hielt ſich ſtreng an
eine ſchriftliche Ausarbeitung ſeines Vortrages Er führte etwa
folgendes aus Durch die in der oberröblinger Verſammlung ge
gebenen Anreizungen ſei eine Spaltung in die Bewohnerſchaft
der beiden Mansfelder Kreiſe getragen zum Schaden der Ge
werkſchaft es heiße jetzt hie Gewerkſchaft und hie Landwirth
ſchaft oder beſſer SeeJutereſſenten Jn Oberröblingen habe man
ohne weiteres einen Zuſammenhang der Waſſerkalamitäten in den
Schächten der Gewerkſchaft mit dem Sinken des Seeſpiegels als
abſolut feſtſtehend betrachtet um daraufhin ſchon jetzt mit
abſoluter Sicherheit Folgerungen zu ziehen zu denen
zur Zeit Unterlagen in keiner Weiſe gegeben ſeien manhabe dabei nicht aus Gründen techniſcher Erwägungen gehandelt

Wenn das Kgl OberBergamt in Halle höchſt vorſichtig mit der
Entſcheidung in der Sache warte ſo handle daſſelbe ſehr weiſe
Die Gefahr für den Bergwerksbetrieb und die umliegenden Ort
ſchaften liege in einem G Schottenzuge der auf lange
Diſtanzen nicht blos vom Salzigen See nach Eisleben hin ſondern
auch bis Halle ſich ziehe und kein Menſch könne wiſſen ob von
dem aus dem See verloren gegangenen Waſſer nicht ein Theil
in unterirdiſchen Kanälen nach der Saale abgegangen iſt Die
Be uptungen der Herren See Jntereſſenten das Waſſer ſei ganz

den Schächten abgefloſſen ſei durch nichts erwieſen wolle
man aber annehmen es ſei wirklich ſo dann wäre der Bergbau
abſolut nicht mehr arbeitsfähig zumal wenn dieſe Wäſſer nicht
dauernd bewältigt werden könnten Die Gewerkſchaft e jetzt
in nichts weniger als guten neben den Waſſer
ehe ſie mit ruinöſen Preiſen zu kämpfen die jeder

ung ſpotten bei dieſen Preiſen komme der Bergwerks
betrieb ganz unabhängi
denkliche Heute könne die amerikaniſche Konkurrenz ihr
Kupfer rei nach Deutſchland werfen während Nordamerika
einen von 36 M für 100 erhebe Jn
letzten 11 12 Jahren habe die Gewerkſchaft ungefähr 12 Mill

von den Waſſerkalamitäten in eine be f

M lediglich für Baſſerbaltungee und Keſſelarlagen ausgegeben
um die Waſſerzuſtäſſe bewältigen wozu noch e
bis 6 Jahren 7 Mill M Aufwendungen für Betriebskräfte zum
Heben der Wäſſer kämen Jn Erdeborn und Oberröblingen

ine man keine Ahnung von der Bedeutung und den Schwierigten des Bergbaues zu haben Man ren nur den ge
ringſten Nachweis für die Richtigkeit zuzerbringen von großenSchädigungen und behaupte durch Wegfall der Seen
werde die ganze Landwirlhſchaft im Kreiſe getödtet Diesentbehre jeden Grundes und ſei e diricht Vo der
Bergbau Veranlaſſung zur Schädigun anderer Ge
werbe gebe ſei eine ausreichende Schadloshaltung ſelbſt
verſtändlich aber der Schaden müſſe nachgewieſen werden
Wolle die Gewerkſchaft die Schadenberechnung aber ſo wäre
das lächerlich denn es werde viel behauptet aber nichts erwieſen
Es klinge wirklich faſt komiſch wenn Hr Dr Humbert ſich zu
der durch nichts bewieſenen Thatſache verſteige daß die von den
Ortſchaften an den Seen vertretenen Jntereſſen ſchwerwiegendere
ſeien als die der Mansfelder Gewerkſchaft Hr Dr Humbert
möge ſich die großen Werke des Bergbau un Wenn
einmal anſehen dann werde er anders denken von dem was zwei
Zuckerfabriken die Badegeſellſchaft c zu bedeuten haben gegen
über dem Beſtehen dieſer Werke Hr Dr Humbert ſpreche von
Schädigungen der Landwirthſchaft für den Bergbau handele es
ſich nicht um Schädigungen ſondern um die Exiſtenzfrage nicht
blos zahlreiche Arbeiter und Beamte ſondern auch eine große
Menge Geſchäftsleute würden bei dem Eingehen des Bergbaues
ihre Exiſtenz verlieren es müßten dann in den beiden Lreiſen
Zuſtände entſtehen die jeder Beſchreibung ſpotten Die Schädi
gungen der Bewohner an den Seen ſeien Kindereien gegenüber
der gewaltigen Zahl von Perſonen welche durch Aufhören des
Bergbaues zu Grunde gerichtet würden Es ſei unter die See
Anwohner ganz ohne Noth eine Auſregung künſtlich gebracht
Die Landwirthſchaft habe die größte Veranlaſſung in
beiden Kreiſen eine kaufkräftige Bevölkerung erhalten zu
ſehen das Vorhandenſein der Seen ſei dagegen ohne
Einfluß auf die Landwirthſchaft ſollten die Seen ver
ſchwinden dann würde an ihre Stelle Acker oder Forſt
wirthſchaft eintreten Würden die Seen abgeführt dann ent
ſtände abgeſehen von dem Fehlen eines Augenreizes eine ganz
erhebliche land wirthſchaftliche Melioration denn die Zuflüſſe
müßten anders fortgeleitet werden und durch die Fortleitung
würden größere Strecken mit Fenchtigkeit verſehen Es ſeien
Behauptungen aufgeſtellt die der einfachen Logit jeder ernſten
Erörterung ſpotten Man habe das Verſiegen der Quellen in
einer Reihe Ortſchaften auf den Bergbau zurückgeführt dieſe
Behauptung ſei nicht ſchlimm zu nehmen weil die Herren nichts
davon verſtänden Vielleicht komme es noch dahin daß ein Ver
ſiegen der Brunnen z B in Saarbrücken dem Mansfelder
Bergbau zugeſchoben werde Gegenüber einer Behauptung des
Hrn Ortsſchulzen in Seeburg wonach die Gewerkſchaft ſehr wenig
Neigung beſitze für durch ſie angerichtete Schäden Erſatz zuleiſten ſei anzuführen daß es zu den hervorragenden Aufgaben

der Gewerkſchaft gehöre dann wenn ſie die Ueberzeugung von an
gerichteten Schäden erhalte ohne weiteres Schadenerſatz zu leiſten
Die Behauptungen der hochwürdigen evangeliſchen Geiſtlichkeit
verdienten keine Entgegnung weil ſie jeder Spur eines Beweiſes
bar wären Wenn jedoch Hr P Thielen die erbeingeſeſſene
land wirthſchaftliche Bevölkerung von der künſtlich großgezogenen
Berginduſtrie bedroht ſieht ſo zeige er daß er gar nichts von der
Sache verſtehe die Berginduſtrie ſei nicht künſtlich großgezogen
ſondern durch die Gewalt der Verhältniſſe auf ihren Stand ge
bracht durch Hrn P Thielen brauche man ſich nicht belehren zu
laſſen was in dieſer Hinſicht richtig iſt v

Nachdem noch einige Redner darunter Rentner Handwerker
u ſ ihre Gemeinſamkeit mit den Jntereſſen der Gewerkſchaft
betont beſchloß die Verſammlung auf Vorſchlag des Hrn Geheim
rath Leuſchner nicht eine Petition loszulaſſen ſondern Proteſt
zu erheben gegen die Ausführungen und Beſchlüſſe der Verſamm
lung in Oberröblingen Dieſer Proteſt ſoll von einer Kommiſſion
ſchriftlich fixirt und namensunterſchriftlich vollzogen werden Auf
Vorſchlag des Hrn Geheimrath Leuſchner werden zu Mitgliedern
der Kommiſſion gewählt die Herren Bürgermeiſter Welcker
Juſtizrath Hof Berginſpektor v Patzkow Lehrer Blümel
und Groſſe Die Verſammlung wurde mit einem Hoch auf den
Kaiſer geſchloſſen

Nuiverſitäts und Hochſchulnachrichten

Berlin 6 Aug Die juriſtiſche Fakultät der hieſigen Uni
verſität ernannte Profeſſor R von Jherin in Göttingen an
läßlich ſeines heutigen Doktorjubiläums zum Ehrendoktor

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Bei Hawara Egypten hat Heinrich Brugſch bedeut

ſame Funde gemacht über die er in der Voſſ Ztg berichtet
An einem Hügelplatz wurden Ausſchachtungen vorgenommen Jn
einem Gange gab eine Hacke dumpfen Klang die höher ge
ſtiegene Morgenſonne warf eben ihre Strahlen hinein als plötzlich
ein bunter Farbenſchimmer zwiſchen der letzten Staubſchicht hervor
brach Ein rothwangiges Frauenangeſicht von außerordentlicher
Lebendigkeit der aufgetragenen Farben ſo erzählt der Forſcher
lachte mir entgegen und verſetzte mich in einen Zuſtand innerſter
Erregung Selbſt die Arbeiter welche an der Stelle zuſammen
ſtrömten waren im höchſten Maße überraſcht und ſchienen ſich
an der ſchönen Herrin nicht ſatt ſehen zu können Mit der
größten Vorſicht wurde die Mumie welcher das liebliche Por
trait angehörte von den ſie umgebenden Erdmaſſen befreit und
aus dem Boden hervorgehoben Sie lag gerade in der Mitte
des Ganges den Kopf nach Weſten die Füße nach Oſten gerichtet
Eine nähere Prüfung der lebenswarmen Malerei an der Stelle
des Geſichts ergab die erfreuliche Thatſache daß das Gemälde
auf Leinwand in Tempera Manier vor beinahe 2000 Jahren
ausgeführt worden war Portraitbilder auf dünnen Holztafeln
waren ſeit der Graf ſchen Ausſtellung bekannt geworden für die
Malerei auf Leinwand im Alterthume trat dieſer mein eigener
Fund als erſtes Beiſpiel auf Selbſtverſtändlich war mein
Entſchluß gleich gefaßt die merkwürdige Mumie ſofort an die
königlichen Muſeen in Berlin einzuſenden Während der Hebung
der weiblichen Mumie ans ihrem Lagerplatze in der Mitte des
Ganges hatten die Arbeiter zwei neue Mumien an ihrer Seite
entdeckt Auf der rechten Seite befand ſich die Mumie eines
Mannes wenn auch ſorgfältig umwickelt zeigte ſie kein Portrait
an der Stelle der Geſichtsfläche Dagegen bot ſie eine neue
Ueberraſchung dar Das Geſicht war plaſtiſch durch Stuckarbeit
mit offenbar möglichſter Portraitähnlichkeit wiedergegeben ſelbſt
der Backenbart fehlte nicht daran und die Maſſe war hell

Gettzn vergoldet Auch dieſer Fund behauptete ſeinen eigenen
rth

Graf Hoch berg hat als Vorſtand des Deutſchen Bühnen
vereins an Direktor Thomas in Sachen der von letzterem
kontraktwidrig entlaſſenen Mitglieder des Thomas Theaters ein
Ultimatum abgehen laſſen auf welches eventuell der Aus
al des Herrn homas aus dem Verein folgen

rde
Wie ſchon erwähnt hat die StadtverordnetenVerſammlung

im heiligen Trier es abgelehnt dem evangeliſchen Bürger
verein zur Aufführung des Herrig ſchen Lutherfeſtſpiels
den ſtädtiſchen zu überlaſſen Da nun in Trier
kein Saal weiter vorhanden iſt und die van gglve Kirche ſich
wegen ihrer Akuſtik nicht eignet gedenkt der Bürgerverein eine
eigene Lutherhalle zu errichten und daſelbſt das Feſtſpiel aufzu

ren

Es dürfte noch in Erinnerung ſein daß Herr Verga der
Autor des Volksdramas Oavalleria rusticana welches die

erſe brachten und damitden Prrren Menasei und Targiont in
ascagni das Libretto zu ſeiner gleichnamigen Oper lieferten

m Laufe von 5 h

Leipzig

Paaſch und für die Abwägung von

Anſpruch auf einen Theil aus den Einnahmen dieſer Oper er
ob Mascagni und deſſen Verleger Sonzo gno waren jedoch

nicht gewillt den Anforderungen Verga s zu entſprechen und ſo
leitete dieſer einen Prozeß ein in welchem ſowohl der Gerichts
hof erſter Jnſtanz als auch der Appellgerichtshof in Mailand zu

gen ner r wirr n d rigenriffen Mascagni un onzogno den Rekurs an aſſationsd in Turin ächt auch Wkeſer oberſte Gerichtshof hat dieſer
age die Sentenz der frühern Entſcheidungen vollinhaltlich be

ſtätigt Danach werden nun an Herrn Verga 25 Proz von
ſämmtlichen Tantieèmen der Oper Cayalleria rusticana ausbezahlt
werden müſſen

J

Prozeß Panſch

J Berlin 6 AngVor der dritten Strafkammer des Landgerichts I ſtand henle
Termin zur Hauptverhandlung gegen Paaſch und Genoſſen
an Der am 22 März ſtattgehabte Termin endete bekanntlich
damit daß der Gerichtshof wegen örtlicher Unzuſtändigkeit auf
Einſtellung des Verfahrens erkannte Das Reichsgericht hat dies
Urtheil aufgehoben und die Sache zur erneuten Verhandlung in
die erſte Jnſtanz zurückgewieſen Angeklagt ſind 1 der Kaufm
Karl Rudolf Paaſch 2 der Buchhändler und Kommiſſionär
Theodor Fritfſch in Leipzig 3 der Buchdruckereibeſitzer Franz
Heinrich Niemann in Leipzig 4 der Buchhändler Karl Minde
daſelbſt 5 der Buchdruckereibeſitzer Hille daſelbſt 6 der Buch
drückereibeſitzer Radelli daſelbſt 7 der Dr phil Hermann
Friedrich Weſendonck 8 der Buchhändler Otto Fritz ErnſtSchwerdtner in Magdeburg

Die Anklage beſchuldigt Paaſch und Fritſch durch die Broſchüre
Eine jüdiſch deutſche Geſandtſchaft und ihre Helfer
eheimes Jndenthum Nebenregierung und jüdiſche Weltherr
chaft das Auswärtige Amt den Kaiſerl Geſanden von

Brandt den Legalionsſekretär Frhrn v Ketteler den Konſul
Feindel den Wirkl Geh Legationsrath Kayſer und den Geh
Jegationsrath Lindau theils beleidigt theils verleumdet
zu haben Dem Angekl Niemann wird Hilfeleiſtung zur Laſt
gelegt Ferner werden Paaſch Weſendonck und Schwerdtner an
eklagt durch einen von Paaſch verfaßten Offenen Brief anSe Excellenz den Reichskanzler Grafen v Caprivi

dieſelben Reichsbeamten das Auswärtige Amt den Legations
rath Frhrn v Eckardtſtein den Geh Legationsrath Cahn
den Generalkonſul Dr Lindau und den Dolmetſcher Dr Lenz
beleidigt zu haben Jn dieſem Falle ſtehen Hille und Radelli
unter der Anklage der Hilfeleiſtung Jnkriminirt iſt auch ein
Aufruf an die deutſchen Wähler aller Parteien und beider chriſt
lichen Konfeſſionen Paaſch und Minde werden weiter be
ſchuldigt zweimal während der Dauer der Beſchlagnahme einer
konfiszirten Druckſchrift dieſelbe verbreitet zu haben Paaſch
Minde Hille und Radelli ſind ſchließlich wegen eines Aufrufes

t Deutſche zum Kampfe gegen das Judenthum an
geklagt

Die Verhandlungen finden im kleinen Schwurgerichtsſgale ſtatt
Den Vorſitz führt Landgerichtsrath Nauſeſter die Anklage ver
tritt Staatsanwalt Hoppe die Vertheidigung des Haupt
angeklagten Paaſch führt Rechtsanwalt Dr Jvers außerdem
iſt A Kun z aus Magdeburg als Vertheidiger des Angeklagten
Schwerdtner zur Stelle Drei Stenographen nehmen die Ver
handlungen für die Behörde auf

Auf Antrag des Vertheidigers und auf Beſchluß des Gerichts
hofes nehmen zwei Sachverſtändige eine ärztiiche Unterſuchung
des Angekl Paaſch vor Das Gutachten beider geht dahin daß
Paaſch durch ſein Kehlkopfleiden weder in ſeiner Vertheidigung
beſchränkt noch daß dieſe Vertheidigung weſentlich erſchwerrt
werden würde Der Gerichtshof beſchließt darauf in die Ver
handlung einzutreten Der Angekl Paaſch giebt auf Befragen
des Präſidenten im allgemeinen zu daß in den inkriminirren
Broſchüren zahlreiche objektive Beleidigungen enthalten ſein
würden falls die behaupteten Thatſachen ſich nicht bewahrheiten
ſollten Er erklärt aber daß er glaube den Wahrheitsbeweis
führen zu können Es handelt ſich um folgenden Thatbeſtand
Jm Laufe der achtziger Jahre hatte Paaſch der chineſiſchen
Regierung Projekte über die Ausbeutung von Kohlen und Eiſen
gruben ſowie über Eiſenbahnbauten vorgelegt ohne daß er die
Zuſtimmung der maßgebenden Jnſtanzen hierzu erlangt hätte
Jn der inkriminirten Schrift macht Paaſch nun haarſträubende
Schilderungen von den Zuſtänden bei der Kaiſerl Geſandtſchaft
in Peking welche er als vollſtändig vom jüdiſchen Geiſt erfüllt
und mit jüdiſchen und Börſenkreiſen verquickt darſtellt Er be
ſchuldigt Mitglieder der Kaiſerl Geſandtſchaft daß ſie verſucht
hätten ſich mit Gewalt in den Beſitz der von ihm ausgearbeiteten
Pläne zu ſetzen und ſie im eigenen Nutzen zu verwerthen
Paaſch beſchuldigt weiter die geſammten obengenannten Reichs
beamten einer Reihe ſtrafbarer Handlungen und macht über ſie
ſchwere ehrenkränkende Aeußerungen beſonders über die vor
tragenden Räthe Kayſer und Rudolf Lindau Paaſch behauptet
ſogar daß man ſich ſeiner mit Gewalt habe entledigen wollen
und ihm u a auch vergiftete Paſteten vorgeſetzt habe Der
offene Brief an den Reichskanzler wiederholt die Anſchuldigungen
der Broſchüre in gedrängterer Form zA Dr Jvers ſtellt im ausdrücklichen Auftrag ſeines Man
danten ſolgende Anträge auf Beweiserhebung I Darüber
ob der Schulchan Aruch allgemein als das wahre jüdiſche Geſetz
buch anerkannt wird und als ſolches noch Geltung bis anf den
heutigen Tag beſitzt durch eidliche Sachverſtändigen Vernehmung
1 des Privatdozenten für ſemitiſche Philologie an der königl
Akademie zu Münſter Dr Jakob Ecke 2 des Profeſſors an der
königl Univerſität zu Berlin Dr Dillmann 3 des Orientaliſten
Prof Rohling in Prag 4 des Orientaliſten Dr Weisbach in

Die Klarſtellung dieſer Frage erſcheine von eminenter
Bedeutung für die Beurtheilung der bona ſides des Angeklagten

Strafart und Straſmaß
II Die kommiſſariſche eidliche Vernehmung 1 des frühern
Profeſſors an der Akademie zu Peking jetzigen Zollbeamten in

ankow in China Eugen Pander darüber daß der kaiſerliche
Geſandte Herr v Brandt dem Paaſch adminiſtrative Beſeitigung
und Unterbringung in eine Jrrenanſtalt in der in der Broſchüre
behaupteten Weiſe und unter den dort geſchilderten Umſtänden
angedroht habe 2 des Geſandten v Brandt zu Peking über die
Richtigkeit aller ſeine Perſon betr in der Broſchüre enthaltenen
Behauptungen Der Angekl Paaſch lege event Werth auf die
Thatſache an ſich berechtigter Zeugnißverweigerung 3 des
Staatsſekretärs im Auswärtigen Amte Freiherrn Marſchall von
Biberſtein darüber das Mitglieder des Auswärtigen Amtes ſich
u a einem preußiſchen Gerichtsaſſor gegenüber zur Verſchaffung
konvenirender Stellen gegen Entgelt verſtanden haben 4 desPaſtor Lützow zu ſenee en und des Freiherrn v Aulgedor
auf Hohen Jſſar Kreis Lebus über die Richtigkeit aller That
ſachen welche in den inkriminirten Werken über den Freiherrn
v Eckardſtein behauptet ſind RA Dr Jvers bemerkt ferner
daß noch die Ladung eines Fräulein Bird zu London zum Wahr
rei dafür beabſichtigt geweſen ſei daß der Geſandte von

randt an ihr einen Vergewaltigungsverſuch in der von der
Broſchüre geſchilderten Weiſe begangen habe Da Fräulein
Bird aber inzwiſchen geſtorben ſei erledige ſich dieſer Beweis
antrag

Staatsanwalt Hoppe bittet den Beweisantrag ad I als
thatſächlich unerheblich abzulehnen Den übrigen Anträgen dürfe
er nicht widerſprechen und müſſe es den beir Perſonen über

r ob ſie ſich vernehmen laſſen wollen Nach kurzer Be
rathung bekundet der Präſident die Anſicht des Gerichtshofes
dahin daß es nicht angängig erſcheine über die Beweisanträge
Beſchinß zu faſſen ohne vorher durch Kenntnißnahme von den
inkriminirten Schriftſtücken die Tragweite dieſer Beweisanträge
beurtheilen zu können A Dr Jvers beantragt nunmehr im
ausdrücklichen Auftrage des Angekl Paaſch die geſammten
inkriminirten Schriftſtücke von A bis Z alſo über 2000
Seiten zur Verleſung zu bringen da nur auf dieſe Weiſe die



Beiſitzer ein Bild von dem Geiſte den die Broſchüre durchzieht
erhalten könnten Der Stagatsanwalt H hält dagegen eine Ver
leſung der in der Anklage hervorgehobenen Stellen vorläufig für
ausreichend um dem Gerichtshofe ein Urtheil über die Trag
weite der Beweisaufnahme zu ermöglichen Der Gerichtshof

t aber nach kurzer Berathung der Anſicht daß nachdem der
ntrag auf Verleſung der geſammten Broſchüre einmal

geſtellt worden dieſem Antrage ſtattzugeben ſei
e nun beginnende Verleſung wird mehrere Tage andauernW ger als Seuge anwe ſende Konſul Dr Lenz wird vorläufig

entlaſſen

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 6 Aug Orig Mitth Der Bund deutſcher

Buchbinderinnungen hält in den Tagen vom 13 bis 16 d
ſeinen dreizehnten Verbands h Mit dem Verbands
tage iſt eine Ausſtellung von Maſchinen Werkzeugen Mate
rialien und Erzeugniſſen der Buchbinderei verbunden Die Ver

dlungen ſowie die bis zum 18 Aug dauernde Ausſtellung
n in den Räumen des Hofzäger ſtatt
eitz 7 Aug Orig Mitth Das achttägige Vogel

ſchießen der hieſigen Schützengilde das hier den Charakter
eines Volksfeſtes trägt hat heute ſeinen Anfang genommen
Der große Feſtplatz am Schützenhauſe deſſen kleinerer Theil im
vorigen Jahre Raum genug für die Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung bot iſt vollſtändig von Trink und Famllienzelten
Schaubuden c eingeſchloſſen Der letzte Schützenkönig Herr
Fabrikbeſitzer Clingeſtein hat vor kurzem der Schützengilde
einen prächtigen Degen mit vergoldetem und mit Perlmutter
ausgelegtem Griff gewidmet Wie im vergangenen ſo iſt auch
in dieſem Jahre von dem hieſigen ſozialdemokratiſchen
Organ gegen das Vogelſchießen eine Art Boykott erklärt
worden Die Genoſſen werden während des Vogelſchießens zum
Volksfeſt der arbeitenden Bevölkerung nach der
Centralhalle dem Lokal der Partei eingeladen Wegen der
Sonuntagsruhe hatte ſich am Freitag eine größere Anzahl
hieſiger Handeltreibender im Sächſiſchen Hofe verſammelt
Das Ergebniß war die Wahl einer Abordnung an den
Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt in Merſeburg
um denſelben um die Feſtſetzung der erlaubten fünf Verkaufs
ſtunden auf Zeit von 11 4 Uhr zu bitten Dieſe Zeit
wurde gewählt in Rückſicht auf die Lage von Zeitz in unmilkel
barer Nähe anderer deutſcher Staaten wohin ſich ein großer
Theil der ſonſtigen zeitzer Landkundſchaft zur Be
ſorgung ſeiner Einkäufe gewandt hat die dort bis 4 Uhr ge
ſchehen können Eine Bitte der hieſigen Konditoren um
Fevegpra ihrer ſechsten Geſchäftsſtunde von 6 Uhr auf

73 Uhr iſt von dem Herrn Bürgermeiſter abſchlägig be
ſchieden worden

Aken 7 Aug Orig Mitth Durch die im Januar erfolgte
Verſetzung des Pfarrers Tornau nach Delligſen in Braunſchweig
war die zweite Predigerſtelle hier erledigt Es hatten ſich zu
derfelben gegen 50 Bewerber gemeldet von denen der Magiſtrat
6 zur Gaſtpredigt ausgewählt hatte Nach den Probepredigten
ſchlug der Magiſtrat zwei Bewerber zur Wahl vor und von
dieſen iſt heute der cand theol Droſihn aus Halle mit 29
gegen 6 Stimmen gewählt worden

Aſchersleben 7 Aug Orig Mitth Der Gauverband
Nr 18 des Deutſchen Radfahrerbundes hielt heute in
unſerer Stadt ſein Verbandsfeſt Jn der Nacht zum Freitag
hat es in den Fluren an der Aſcherslebener See ſo ſtark gereift
daß die Kartoffeln zum zweiten male erfroren ſind

Stößen 6 Aug Orig Mitth Ein erſchütterndes Unglück
wird aus Beuditz gemeldet Dem Mühlenbeſitzer Franz ging
geſtern beim Abſchleppen eines abgeernteten Roggenfeldes das
Pferd durch der Mann ſtürzte und wurde von der Schlepp
maſchine eine Strecke weit geſchleift wobei er außer andern
Verletzungen einen Schädelbruch erlitt infolgedeſſen er kurze Zeit
darauf verſtarb

Dem Landgerichtsrath a D Schäffer zu Magdeburg iſt
der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife den Hege
meiſtern a D Dreſe zu Annaburg und Dammſchneider zu
Schmiedeberg im Kreiſe Wittenberg bisher zu Durchwehna im
Kreiſe Vitterfeld das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold dem
Gefangenaufſeher a D Schnabel zu Diemitz bisher in Halle
dem penſionirten Gerichtsdiener Acken hauſen zu Könnern das
Allgemeine Ehreuzeichen verliehen

Die neue Eiſenbahnſtrecke Biederitz Loburg wird
am 1 Okt eröffnet werden Sie iſt 26,5 km lang und berührt
die Stationen Biederitz Woltersdorf Büden Zehdenick Möckern
Zeppernick und Loburg

Zerbſt 7 Aug Orig Mitth Geſtern wurden hier in den
Schießſtänden die Leichen eines Liebespaares das ſich
dort erſchoſſen halte aufgefunden Briefe in denen die jungen
Leute Abſchied von den Eltern nehmen lagen in einem Körbchen
neben den Leichen Sie ſind vom 1 Aug datirt die That iſt
ſomit wahrſcheinlich ſchon an dieſem Tage ausgeführt worden
Der Mann iſt ein etwa 25 jähriger fein gekleideter Herr aus
Vuckan das Mädchen iſt etwa 2 Jahre alt geweſen Der Mann
bat die Geliebte ein ſchönes Mädchen in die Schläfe geſchoſſen
Nach dem Leichenbefüund zu urtheilen ſind beide ſofort todt
geweſen

Köthen 7 Aug Orig Mitth Heute mittag wurde auf
hieſigem Bahnhofe ein junger Mann aus Aken überfahren
Der ſchwer Verletzte wurde in die halleſche Klinik gebracht

Vermiſchtes
Der Grunewald bleibt den Berlinern erhalten und zwar wie

eine dortige Lokalkorreſpondenz berichtet auf Befehl des Kaiſers
Schon ſeit längerer Zeit beabſichtigte eine berliner Bangeſell
ſchaft einen bedeutenden Komplex des Grunewalds zwiſchen
e und Zehlendorf zu erwerben um ſo eine Fortſetzung der
Villenkolonie Grunewalo zu ſchaffen Der Preis für den Hektar
jener Waldungen der dem Forſtſiskus ſeitens der Geſellſchaft
gemacht wurde war ein ſehr hoher und die Behörde nicht abge
neigt das in Frage ſtehende Terrain an die Reflektanten abzu
geben Die Offerte gelangte nun an das Miniſterium für Land
wirthſchaft und Forſten und es wurde da ſich der Miniſter
darüber nicht entſcheiden wollte dem Kaiſer Vortrag gehalten
Der Monarch aber lehnte den r rundweg ab und erklärte
daß ſo lange er lebe nicht ein Fußbreit Grunewald zum Ver
kauf gelange der Grunewald der tanreemng ort der ber
liner Bevölkerung ſolle unter keinen Umſtänden mehr geſchmälert
werden wie dies ſchon geſchehen ſei

Vermächtniß Der in Stuttgart in hohem Alter verſtor
bene Privatier Heyer früher Apotheker in Riga hat ſein mehrerehen betragendes Vermögen letztwillig dem württem

rgiſchen Hauptverein der Guſtav Adolf Stiftung vermacht
Ein Nieſenkind weilt augenblicklich in Berlin ein Mädchen

von neun Monaten welches ein Gewicht von 40 Pfund hat
Daſſelbe ſtammt aus Preußiſch Friedland der Vater iſt
Maurer Die Mutter iſt mit dem Kinde nach Berlin gekommen
um es den mediziniſchen Autoritäten vorzuſtellen Profeſſor
Virchow erklärte das Kind für eine wirküch phänomenale Er
ſcheinung

Zum fünffachen Merd in Mirow Mecklenburg erfährt
on noch folgende Eingeheiten Der Schuhmachermeiſter
räger wohnte im zwelten Stockwerk des früher ihme e m r Schloßſtraße zu Mirow

3

u

nen hner den rei einer Frau gaben aber nichts darauf
llen Am Donnerstag a n die

alles ſtill A reitag Morgens s Uhr kamwar AmMädchen eines Schlächtermelſters in die Wohnung fand

aber alle Thüren verſchloſſen Man benachrichtigte die Polizeind dieſe un vie Thür durch einen Schloſſer öffnen Hier

bot ſich den Eintretenden ein Kern nblick Auf einer
Pritſche lag der Meiſter vom Schemel heruntergefallen todt mit
von Hammer und Beilſchlägen zertrümmertem Kopfe unter der
Pritſche ein kleines Mädchen mit eben ſolchen Wunden Jn
der Schlafſtube fand man zwei Kinder davon eins tot
während das andere ein Junge von drei Jahren obgleich ſchwer
verwundet noch lebte Jn der Küche lag die Mutter welche
wohl ſoeben aus dem Garten gekommen war und noch den Hut
auf dem Kopfe hatte und ein Mädchen unter Gras verſteckt beide
todt Der noch lebende Junge ſagte aus daß der Geſelle ihn ge
ſchlagen und mit einem Meſſer geſtochen habe Der Geſelle er nannte
ſich Ludwig Traube aus Malchin iſt am Freitag morgens mit dem
erſten Zuge nach Neuſtrelitz gefahren Er iſt mittelgroß und mager
hat rothblonden Schnurrbart und eingefallene Backen er trägt
blauen Jacketanzug hellen Hut und wahrſcheinlich einen blauen
Sommerüberzieher Der Geſelle ſoll mit ſeinem Meiſter in
Zwiſt wegen ſeines Lohnes gerathen ſein Es wurde im Hauſe
ein Zettel gefunden mit folgenden Worten Jch habe die That
begangen aus Ueberdruß und Uebermuth Traube aus Malchin
Der Mörder muß nach der That noch die Schweine gefüttert
haben darauf deuten Blutſpuren in dem Stall hin Es iſt ein
Steckbrief hinter ihm erlaſſen

Fenersbrünſte Jn dem zwei Stunden von Bremen ent
fernten Orte Brinkum wurden am Sonnabend nachmittags zwöl
Gebäude durch eine Feuersbrunſt zerſtört Jn der Nacht vom
Donnerstag zum Freitag wurden in Toulon durch eine Feuers
brunſt die Schuppen des Fourageparkes der Marine in denen
ſich etwa 150,000 Kilo Fourage befanden zerſtört Gerüchtweiſe
verlautet das Feuer ſei böswillig angelegt worden weil in der
ſelben Nacht auch in einem Holzſchuppen Feuer ausbrach eine
Beſtätigung dieſes Gerüchtes liegt nicht vor Durch die
Waldbrände welche in den letzten Tagen in der Umgebung
von Orléansville Algerien wütheten wurden 7000 Heklare
Wald vernichtet

Schiffszuſammenſtoſß Die engliſchen Dampfer Thorſa
nach Leith beſtimmt und Otto mit einer Ladung Holz von
Danzig nach Hull unterwegs ſtießen einem Telegramm aus
Kopenhagen zufolge bei Lappegrunden aufeinander Der
Dampfer Otto iſt geſünken die Mannſchaft deſſelben wurde
gerettet Der Dampfer Thorſa iſt in den kopenhagener Hafen

eingelaufen tDas Wikingerſchiff für Chicago Das am Sonnabend
in Chriſtianag verſammelte Komitee für den Bau eines Wikinger
Schiffes für die Weltausſtellung in Chicago beſchloß daß wegen
des Baues eines ſolchen Schiffes ein Abkommen getroffen und
v u ſelbſt ſobald als möglich in Angriff genommen wer
den ſoll

Der Ausbruch des Aetua hat laut einem Telegramme vom
Sonnabend ſeine anfängliche Stärke erreicht Die durch den
Lavaausfluß angerichteten Verwüſtungen ſind bereits größer als
im Jahre 1886

Siciliauiſche Ränber Der reiche Grundbeſitzer Cavaliere
Bilotti wurde wie aus Palermo mitgetheilt wird in einer der
belebteſten Straßen von Caldaniſekta durch Banditen über

en Fud weggeſchleppt Die Näuber verlangen ein bedentendes
öſegeld

Ein Biſchof ermordet Einer in Rom eingegangenen tele
graphiſchen Meldung aus Foligno zufolge wurde der dortige
Biſchof in einem Wagen des von Florenz kommenden Zuges
todt aufgefunden Wunden am Kopfe des Biſchofs laſſen einen
Mord vermuthen wie es heißt iſt bereits ein des Mordes ver
dächtiges Jndividunm verhaftet worden

Ueberfall Der Mann welcher in Mislehurſt London wie
ſchon telegraphiſch gemeldet am hellen Tage auf die ſechzehnjährige
Wood Nichte des Schatzkanzlers Goſchen und die vierzehnjährigeEdith Köhilbrick ſchoß und unter Flinken und Kolbenſchlägen
Zur Haft gebracht wurde iſt ein Matroſe Namens Manklow
Die Rettung des Fräuleins Wood wird für möglich gehalten
Fräulein Philbrick liegt im Sterben

Kaliforuniſche Eiſenbahnräunber Vor einigen Tagen ſo
meldet ein Telegramm aus Newyork wurde ein Eilzug zwiſchen
Rollinda und Prattor in Kalifornien von Räubern über
fallen Sie ſollen 30,000 Doll erbeutet haben Die Art des
Angriffes war neu und originell Die Räuber verwandten näm
lich Dynamit um die Lokomotive in Unordnung und zum Stehen
zu bringen Die Beamten wurden leicht eingeſchüchtert und unter
den Fahrgäſten brach eine Panik aus

Ein furchtbares Erdbeben hat am 30 Juli San Criſto
b al die Hauptſtadt des Staates Chiapas Mexiko heimgeſucht
Faſt alle Gebäude wurden zerſtört 15,000 Perſonen ſind ob
dachlos Der Verluſt an Menſchenleben iſt ſehr bedeutend
Das Erdbeben gilt als Vorläufer des Ausbruches eines nahe
gelegenen Vulkans Es herrſcht ein allgemeiner Schrecken

Die Cholera
Die weitverbreitete Nachricht daß ein in Eydtkuhnen aus

Rußland eingetroffener Reiſender als cholerakrank wieder über die
Grenze zurückbefördert ſei iſt wie amtlich aus Gumbinnen erklärt
wird völlig unzutreffend Es iſt bisher unter Reiſenden welche
die ruſſiſche Grenze paſſirten wie überhaupt im gumbinner Be
zirk kein Fall von Cholera konſtatirt worden Auch die Mel
dung daß in Trebitſch Mähren 2 Perſonen an Cholera nostras
geſtorben ſeien wird amtlich dementirt

Eine Verordnung des ungariſchen Handelsminiſters ver
bietet behnfs Verhinderung der Einſchleppung der Cholera im
Einvernehmen mit den übrigen Miniſterien und der öſterreichiſchen
Regierung die Einſuhr und Durchfuhr von Obſt Gemüſe Kaviar
Fiſchen Thierfellen ſowie anderen thieriſchen Produften aus

tußland

Nach dem pariſer Jntranſigeant ſoll die Cholera auch im
Lager von Chalons ansgebrochen ſein

Amtlicher Meldung aus Petersburg zufolge ſind neue Erkrankungen an der Cholera erfolgt im Gubernium Koſtroma

wo am 1 Aug 7 Erkrankungen und 3 Todesfälle vorkamen
Jn der Stadt Jekaterinodar im Kubangebiet fanden am
4 Aug 22 Erkrankungen und 14 Todesfälle ſtatt und im ganzen
Gebiet 430 Erkrankungen und 184 Todesfälle Jn Moskau
ſind bis zum 5 Aug 24 Erkranknugen und 10 Todesfälle vor
gekommen Aus dem Guberninm Moskau waren vom 31 Juli
bis zum 5 Aug keine Neuerkrankungen zu verzeichnen Nach
der Pol Korr iſt in Petersburg bereits ein erſter
Cholerafall mit tödtlichem Ausgange vorgekommenEs war ein Reiſender der auf dem abnhoſe erkrankte

Ans Niſchnij Nowgorod neuerdings eingegangene Nachrichten beſtätigen daß daſelbſt eine beruhigtere e ein
getreten iſt und daß auch die Meſſe ſich günſtiger zu geſtalten
beginnt Jn Stadt und Gubernium Perm ſtarben amtlicher
Meldung zuſolge in der Zeit vom 1 bis 5 Auguſt 35 Perſonen
an der Cholera Das Medizinaldepartement des ruſſiſchen
Miniſteriums des Jnneren fordert durch öffentlichen Aufruf die
enigen ruſſiſchen Unterthanen beiderlei Geſchlechts welche an

niverſitäten des Auslandes ihre mediziniſchen Studien abſolvirt
haben auf zur der Cholerakranken ſich den Behörden
zur Verſügung zu ſtellen

Petersburg 7 Aug Am 5 Auguſt ſind in Moskau
9 Cholera Erkraukungen und 4 Todesfälle am 6 Ang
20 Erkrankungen und 7 Todesfälle vorgekommen im
Gubernium Moskau ſlarb eine Perſon an der Cholera

J J

geliefert

bedeutende Bradforder
Ramsden and Co ist insolvent Die
200,000 Lstrl

Reuter

Letzte Telegramme
Paris 8 Aug Von den Stichwahlen zu den Ge

neralrathswahlen waren bis heute 3 Uhr früh 112 voll
zogen Davon fallen auf die Republikaner 95 und auf die
Konſervativen 16 Der Gewinn für die Republikaner beträgt
12 Mandate Unter den Gewählten befindet ſich Wilſon

nig 8 Aug Der Ausbruch des Aetna hat anehrto verloren Die gegen Weſten abfließenden Lavaſtröme

bedecken allmälig die Lavaſchichten vom Jahre 1886 die
übrigen LavaAbflüſſe haben aufgehört

Meteorologiſche Station zu Halle
J 7 Ang 9 U ab 8 Aug 7 U mgD

Birometer Millimeler 754,4 755,5 tmeter Celſius 17,7 14,2Rel Fenchligkeit 66 73Wind SW 1 NW 1Waſſerwärme d Saale mitgeth v Flora Bade 16/170 R

Handels und Verkehrs Nachrichten
Breslau 6 Aug Der Walzwerkverband hat den

Rabatt auf Feineisen aufgehoben
Ernte Beriehte München 6 Aug Amtlicher

Ernte Bericht In ganz Bayern stelt das Winter
getreido gut stellenweise vorzüglich Die Ernte desselben ist
meist schon eingebracht Der Ertrag sowohl an Körnern wic an
Stroh iet vollbefriedigend Das Sommergetreide gewährt
reiche Aussicht Die nasskalte Witterung zu Anfang des Sonats
sowie die Trockenheit zu Ende des Monats Juli übten nur eine
geringe Beeinträchtigung aus Der Stand der Wiesen sowioer Hülsenfrüchte Futterpflanzen und Kartoffeln

berechtigt zu guten Hoffnungen Die Frühkartoffeln und
der erate Wiesenschnitt haben einen sehr reichen Ertrag

Der Hopfen steht gut nur strichweise ist er durch
Dürre gefährdet Der Tabak braucht Regen Die Obsternto
ist wittelmässig Die Weinberge Unterfrankens ver
sprechen wenig Ertrag Ungäarischer Saatenstand
Pest 6 Aug Der
der Roggenertrag schwachwittel und mittel die Herbst

eizenertrag ist im allgemeinen mittel

gerste mittel die Frübjahrsgerste schwachmittel und mittel
der Hafer mittel der Mais trotz Rückganges noch zufrieden
stellend die Kartoffeln steben unbefriedigend

Der Aufsichtsrath der Braunschweigischen Aktien Gesel
sehaft für Jute und PFlachs Industrie schlägt 6 ProsDividende vor wie im Vorjahre

Oesterreichische Staatsbabhn Wien 6 Aug Der
Neuen Freien Presse zufolge gab in der gestrigen Verwaltuogs

rathssitzung der Staatsbahn der Regierungskommissar auf
das Ersuchen des Präsidenten die Kingabe um Bestellung
eines Prioritäten Kurators mit zu unterfertigen folgende
Erklärung ab Die Regierung nimmt keinen Anstand dem
Ersuchen zu entsprechen indem sie selbst die Angelegenbeit als
eine solche anseben muss welche den landesfürstlichen Kommissar
nöthigen würde eine Entscheidung herbeizuführen Die Ent
scheidung selbst wird natürlich an zuständiger Stelle getrotfen
werden Ich zweifle niecht dass der Verwaltungsrath sich der
vollen Verantworfung und Tragweite des Beschlusses bewusst
ist und alle die Komplikationen und Schwie igkeiten welche
einer Durchführung des Beschlusses begegnen würden wohl er
wogen hat

Wien 6 Aug Der kg tn der Türkisehen Tabak
regic Gesellschaft beschloes 19 Fr Dividende zu vertheilen

London 6 Aug Der Times zufolge kündigt die Dongkong
and shanghai Banking Corporation die Vertbeiling einer
Dividende von 14 Proz an

Zahlungseinstellun gen London 6 Ang Dio
Wollspinnerei und Weberei

Passiva betragen

Gold bewegung Vew Vork 5 Aug Telegr des Bareau
Die Ver Staaten Regierung làässt 20,000,5 0 De llIars

Gold von San Francisco nach dem Osten zchatſen Der Log
ist besonders bewacht Seit Jahren ist viel Gold im Westen gemünzt
Worden und in San Franecisco haben sich Goldmünzen seit Jahren auf
gehäuft Es Hegen dort 100,000,000 PDollars in Gold Davon werden in
Bälde jene 30,030,090 Doll nach dem Osten gehen

Rio de Janeiro 6 Aug Telegr Wechsel auf London 10
Buenos Ayres 5 Aug Telegr Goldagio 226,00

Wasserstſinde dedentet über unter Null
Saale und Vnstrut auf uebs

Artern Brückenpegel 6 Aug 10,28 7 Aug r 0,30 4
Weissenſels Oberpegel 2,28 r2,34 6do Unterpegel 0,38 9,06 32 SRalle Unterbhaupt 7 Aug fI1,70 8 Aug f1,66 4 u
Trotha do t 1,24 i1 32 8Alsleben Oberpegel 6 Aug 2,23 7 Aug 2,25 2do Unterpegel 10,88 t o 10Kalbe Oberpegel 24 4,30 6do Unterpegel 0,16 e 0,08 8Moläau Iser Eger Blbe

T Aug Fall Wuens Aug Fall W uehs
Budweis 6 90,34 s Torgau 7 vo a 6 2Prag 0,14 6 Wittenberg rJungbunzlau 0,04 1 PRosslau f0,45 4Laun 0,32 3 Barby I 521 SPardubite 0,05 4 Magdeburg 16,85 1Brandeis 0 PTangermündel f090 1AMelnik 290, 27 6 Wittenberge 0,64 3Leitweritz 0,38 5 Dömitz Peg f0,14 2 SAussig 0,25 6 Lauenburg 0,24 3 SDresden 7 1,30

Beobachtet wach amtl Depeschen der kgl EAlbetrombau Verwaltung

Zucker
Hamburg 6 Aug Vormittagsbericht Rüben Rohaueker I

Produkt Basis 889 Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
R Aug 12,97 per Sept 13,10 per Okt 12,87 per Dez 12,7

uhigp Keamdurg 6 Aug Sehluz beriecht Rüben Rohanerer I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Aug 13,0 pr Sept 13,12 pr Okt 12,87 pr Dez 12 80StetigFari 6 Aug Sehluesbericht Rohzucker rubig 68 loco
36,5 Weisser Zucker rubig Nr per 100 kg por Aug 37,02
pr Sept 37,12 pr Okt Jan 35,26 pr Jan April 36,75 4

London v Aug 96 Javazueker loco 15 stetig Räben
Rohaueker loco 13 steng

Anitwerpen 5 Aug Sokort 32,50 Fres Okt Dez 31,75 Fres
Jan März 32 25 Fres

Koafſtee
HBamburg 6 Ang Kaffee fest Umeatz 2000 SaexK
Hawburg 8 Aug vorm 11 Uhr Vormittagsberieht Kaffee

Cood ayerage Santos pr Aug 67 pr Sept 67 per Dez 68 per
März 65 Behnauptet

Hamburg 6 Aug, nachm 3 Uhr Nachmittagsberieht Kaffee
Good average tos per Aug 67 per Sept 67 per Dez 0 per
März 65 Benhauptet

Spiritus
Leipzi 8 Aug Spiritus unvyersteuert 10,000 ohnee W e w e r A do 35 cPosen ritus loco ohne Fass rohne es Soen d Jan
Stettin 5 Aug Spiritos atill loco mit 70 A Kenzumeatever36 per 20 per Sept Okt 34,42

gwdur Aug rius loco ruhbig Aug Sept Wper Sept Okt 5 un h 23 Wer derr S

e h t t en J
dZD



Die cher Wasch Anstalt und Färberei

n Bernhard Balichow
Große Ulrichſtraße Nr 8leiſtet das erdeunklich Beſte was auf dieſem Gebiete geboten wird

Vorgerücter Saiſon ehe Schulze Petermann
in er Lennenteetere e dehen ſer i e

Von der Reise zurückPürgtliches Conservatorium der Nusik S Gehutz für Wände und Tapeten Sanitätsrath br Lüdicko
in Sondershausen

Vollſtändige Ausbildung in allen r reken der Muſik Jnſtrumeuntal
ſchule 150 Mk Geſangſchule 200 Mk jährlich Penſionen durchſchnittl600 Mk jährlich Beginn des Winterſemeſters am 22 September Proſpect

gratis durch den fürſtl Director Hofcapellmeiſter Prof Sehroeder

II
Dem geehrten Publikum von Löbejün und Umgegend machen wir

hierdurch bekannt daß unſer früherer wohlbekannter beliebter Kapellmeiſter

bietet der unter No 56289 patentirte
Gardinen I Bouleaug Ständer Bavarig Doppelle Vuchführung

mit verschiebbaren Rosette alter n nach leicht faßlicher Methode wird
Derselbe ist in Höhe und Breite versten gründl gelehrt Honorar gering

bar leicht transportabel und bei jedem Woh Meldungen erbitte unter B 303
nungswechsel wieder verwendbar an die Exped dieſer Zeitung
Vorhangständer Vabr ik BavariaSchuſer Cie in München Man kauft

mit und ohne Schlagwerhk hat billig
zu verkaufen
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Verkanfshallen von
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2 n Pera e Der nehme gefl in meinem Geſchäfts per Centner Mk 14 17 u 18 3 Qualitäten An Schöd hl ſt9 loka otiz von den billigen PreiſenG Vrauendorf Schulgaſſe 2a u b offerirt vom Lager in allen gangbaren Formaten Fan J r eerueger

e en V S W Eale Papier Fabriklager Glauss Nach t
Willy Graf vormals Iudw Siever eJ Für Wiederverkäufer beſter BezugS Buech Kunst und Musikalienhandinng e Jederktelg r Wraue a edern athenbriefen Grah A seherslebenm Kr ügerhr ücke 4 lationskarten Schreibheften Svpe

J Schnellste Resorguns r gehen u musikalisehen r erseheinzan gen puverts ocrlaternenz7 e e n nen ins e S S a 7 2 Ghbt ſchöne neue volle Bettenm amtliche Schreibwaaren tesehäſtsbücher in allen Liniaturen S e 2 56t ſchöne
es Papierlager Reichbal tig e Aisstellung elegant gerahmter Kupferstichbe faee Se r les ſind ſpottbillig zu W

Stahbistiche Photographien u s v in allen Grössen 2u Geschenken bestens geeignet S Meter e S See S Steinthor 3 im GaſthausS Kataloge gratis und franco S S e hen Se e e Große Answalylh J S e c e c S e Frer s wrwig e eS S e 2 als Sopha s KleiderſekretäreHfferke von Brennmaterialien ez e re re aber hoher Stühle in Nußbaum Mahagoni undOhberröblinger Briquettes e e n ß WLuckenauer d40 Matratze gutgehendeRegnlatoreng9688ääöBöhmische Salonkohle
Zwickauer Steinkohle
Stubencoaks Grudeconks

Rass ress Steine ſchöne große Steine vorzüglich
im Brennen aus beſter Kohle geformt

Kiefern Holz in Metern und kleingehackt
beſter Qualität in Lowrys und Fuhren frei Gelaß liefert
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